
Gebetstool: 
Wie man in Sprachen/
Zungen beten kann

Was?
Fang an, Gott durch die geistliche Gabe der Zungenrede zu hören. Dieses 
Gebetstool zeigt dir, wie das geht.

Warum?
“Wir betreten den Himmel durch eine himmlische Sprache, die sich dazu 
herablässt, unsere schwachen, stammelnden Zungen zu benutzen, um das 
Unaussprechliche auszudrücken.“ Richard Foster

Bibelbezug:
“Sie wurden alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen 
zu reden, wie der Geist es ihnen ermöglichte.“ Apostelgeschichte 2,4

“Denn wer in einer Sprache redet, der redet nicht zu Menschen, sondern zu 
Gott. Denn niemand versteht sie; sie sprechen Geheimnisse durch den Geist.“ 1. 
Korinther 14,2

Hören

Eine kurze Einführung in das Sprachen-/Zungen- 

Gebet
Eine der Möglichkeiten, wie wir uns im hörenden Gebet wirklich weiterentwickeln 
können, ist ironischerweise das Sprechen. Das Sprechen in Zungen ist eine 
erstaunliche und einzigartige Möglichkeit, unser Gebetsleben und vor allem 
unsere Fähigkeit, Gott zu hören, zu aktivieren.

Obwohl diese Gabe von einigen in der Kirche immer noch als umstritten 
angesehen wird - vor allem als Reaktion auf die charismatische Erneuerung 
der letzten 50 Jahre - ist es in Wirklichkeit so, dass viele Generationen von 
Christinnen und Christen diese “Gabe des Geistes” seit der Geburt der Kirche bis 
heute erhalten haben.

Die Zungenrede macht dich nicht zu einem besseren Christen (oder Menschen), 
aber sie ist eine Gabe, die jedem zusteht. Und sie kann uns effektiver machen, 
wenn wir beten und auf Gott hören.
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Das erste Mal, wenn wir jemanden “in Zungen sprechen” hören oder darüber 
lesen, fühlt es sich seltsam an. Aber wenn wir unser rationales Empfinden für 
einen Moment beiseite lassen und darüber nachdenken, dass wir in erster Linie 
Geistwesen mit Körper sind - nicht wie wir zu denken neigen, andersherum - dann 
ist es vielleicht doch nicht so weit hergeholt!

Unser Geist ist der Ort, an dem unser wahres “Wir” verankert ist - wir seufzen 
und weinen in unserem Geist, wir erleben Freude und Liebe und Verbundenheit 
in unserem Geist - und all diese Emotionen und Verbindungen lösen in uns eine 
Reaktion aus, die nicht immer nach Deutsch klingt.

Der Heilige Geist möchte in diesem zarten Teil unseres Wesens wohnen und 
eine einzigartige Liebessprache zwischen uns und unserem himmlischen Vater 
freisetzen. Am Anfang ist es oft unangenehm und seltsam, aber sobald du dich an 
den Übergang gewöhnt hast, wird er zur natürlichsten Sache der Welt.

Für alle anderen klingt “in Zungen reden” natürlich wie Kauderwelsch, und in 
mancher Hinsicht ist es das, was die Bibel sagt; in Bezug auf andere Menschen ist 
es das auch.

Die Bibel sagt uns aber auch, dass wir, wenn wir in Zungen sprechen, 
“Geheimnisse im Geist” aussprechen. Mit anderen Worten: Wir bringen unser 
Herz auf unsere Weise ein bisschen mehr in Einklang mit dem Himmel. Wenn wir 
in Zungen sprechen, lassen wir unseren Geist in den Geist Gottes einfließen und 
laden seinen Geist ein, durch uns zu beten.

Auch wenn diese Art des Gebets eine Erhöhung des Geistes zu Gott ist, bei 
der der bewusste Verstand weniger Kontrolle ausübt, ist es wichtig, darauf 
hinzuweisen, dass wir beim Zungenreden nie die Kontrolle verlieren.

Lernen, was man beten soll

Hunderte von Christen haben im Laufe der Jahrhunderte eine solch vertraute 
Sprache von Geist zu Geist kennengelernt: Wenn sie nicht sicher sind, wie sie auf 
Englisch für etwas oder jemanden beten sollen, werden sie beim Beten in Zungen 
oft von einer himmlischen Weisheit unterrichtet, die ihnen zeigt, was sie beten 
sollen.

Aber auch wenn sie nicht informiert werden, sondern absichtlich in Zungen beten, 
passieren manchmal einfach Dinge!

Ein solches Zeugnis stammt von Jackie Pullinger, einer Heldin des Glaubens, die 
ihr Leben der Rettung von Menschen widmet, die in den Straßen von Hongkong 
in Sucht und Bandenkultur gefangen sind. Nachdem Jackie von der Gabe der 
Zungenrede erfahren hatte, verbrachte sie jeden Tag 15 Minuten mit dem Gebet 
im Geist.
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1. Bitte um die Gabe! Die Bibel ermahnt uns, diese Gaben “eifrig zu 
begehren.” (1. Korinther 14,1)

2. Empfangen durch den Glauben. Alles, was wir als Gnadengeschenk von 
Gott erhalten, aktivieren wir in unserem Leben durch den Glauben.

3. Versuche, ein Gedankenkontrollszenario zu vermeiden, bei dem dein 
Verstand allein deinen Mund kontrolliert.

4. Erlaube deinem Inneren, Gott anzubeten. Vielleicht fängst du an, indem 
du den Namen Jesu aussprichst oder dir erlaubst, ein “Lied deines Herzens” 
zu singen, einen Klang, der ganz natürlich aus deinem Geist zum Herrn fließt. 
Achte dabei darauf, ob ein Ton oder eine Silbe aus deinem Herzen aufsteigt 
und aus deinem Mund kommt - wenn das der Fall ist, sprich sie weiter.

5. Mach dir keine Sorgen, wenn es anfangs abgehackt, sich wiederholend 
und unbeholfen klingt. Wie ein Kind, das sprechen lernt, kann es eine Zeit 
lang nur ein oder zwei Wörter, Silben oder Laute sein. Freu dich einfach 
darüber, dass du ein paar Wörter hast und sprich sie weiter.

6. Bitte um mehr Vertrauen, um weiterzumachen.

7. Denke nicht zu viel darüber nach!

Bevor sie im Geist betete, sagte sie Gott, dass sie nicht wisse, wie man betet, und 
bat Gott, durch sie zu beten und ihre Leute, die Gott wollen, zu führen. Obwohl sie 
ehrlich zugibt, dass ihr das anfangs schwer fiel, waren die Ergebnisse - in ihren 
eigenen Worten - “bemerkenswert”: 

“Nach etwa sechs Wochen bemerkte ich etwas Bemerkenswertes. Diejenigen, 
mit denen ich über Christus sprach, glaubten... Diesmal sprach ich über Jesus 
mit Menschen, die es hören wollten. Ich hatte meine Gebete in die Hand Gottes 
gelegt und das hatte ein direktes Ergebnis. Anstatt zu entscheiden, was ich für 
Gott tun wollte, und ihn um seinen Segen zu bitten, bat ich ihn, seinen Willen durch 
mich zu tun, während ich in der Sprache betete, die er mir gab. “

Bücher über das Beten in Sprachen/Zungen
Everyday Supernatural – Mike Pilavachi and Andy Croft


